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Seeraum              
 
Anne Hody (Basel) 
 
 
5. September - 10. Oktober 2013 
 
Vernissage:   Donnerstag 5. September 2013, ab 19:00 Uhr,  

in Anwesenheit der Künstlerin 
 
Finissage:   Donnerstag 10. Oktober 2013, ab 19:00 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten:  Donnerstag und Freitag 15:00 – 18:30 Uhr und nach Vereinbarung 
 
Das Esszimmer ist an der Berliner Liste 2013 vertreten mit Arbeiten von Dorothee von Rechenberg (Basel) und 
Magdalena Gerber (Genf) | Stand G 0.37, 19. – 22 September 2013 | berliner-liste.org 
 
 
Wir freuen uns außerordentlich die Einzelausstellung Seeraum von Anne Hody (Basel) im 
Esszimmer präsentieren zu können. 
 
Die in Basel (CH) lebende Performancekünstlerin Anne Hody ist im In-und Ausland präsent und 
gewinnt die Inspirationen für ihre Arbeiten, in denen Sie sich selbst als künstlerisches Material sieht, 
aus Phänomenen des Alltags. Für Ihre Selbstdarstellungen nutzt Sie Fotoinszenierungen und Videos, 
um Fragen nach Identität und Rollenverständnis nachzugehen. Sie greift dabei gezielt auf Klischees 
zurück und entlarvt so die Mechanismen von Manipulation und führt diese dem Betrachter vor Augen. 
So beschäftigte Sie sich über einen längeren Zeitraum mit Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
insbesondere Frauen, und spiegelte diese auf humorvolle Weise in ihren Arbeiten wieder. In dieser 
Zeit entstand unter anderem die erste Videoperformance My Obsession, 1997, bei der das Klischee 
der Wettermoderatorin überzogen präsentiert wird. 
 
In der aktuellen Ausstellung Seeraum zeigt Anne Hody im Esszimmer eine Installation von der 
Teile bereits schon 2011 in Winterthur, im öffentlichen Raum präsentiert wurden. Anders als bei der 
damaligen Installation wird der Ausstellungsraum diesmal selbst zu einem großen Aquarium, in dem 
sich der Betrachter als Teil des Kunstwerkes wiederfindet. Zu sehen ist eine tauchende Person unter 
Wasser, bei der es sich um die Künstlerin selbst handelt. Durch ihre Performance im Wasser lässt 
Anne Hody den Betrachter das kühle Nass auf der eigenen Haut spüren und entführt ihn in die Stille 
des von der Künstlerin geschaffenen Raumes – in eine Welt der Schwerelosigkeit und Freiheit. 
 
Die Ausstellung Seeraum wird freundlicherweise unterstützt durch die Abteilung Kultur Basel-Stadt 
und durch die Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion des Kantons Basel-Landschaft / kulturelles.bl.  
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Anne Hody (www.likeyou.com/annehody) 
 
Geboren 1964 (CH) 
 
1991 – 1993 F & F Schule für Kunst und Mediendesign, Zürich, mit Schwerpunkt Performance bei 

Norbert Klassen, Bern 
1993 - 1996 Hochschule für Kunst und Gestaltung, Basel, bei Jürg Stäuble/Hannah Villiger 
 
solo shows: 
2008  Forum Vebikus, Schaffhausen, CH 
2004  Kasko kürt Kunst: Preis für einen neuen Blick; Autobahnstützpunkt der Kantonspolizei 

Basel, CH 
2002  Ausstellung und Museumsnacht voyage voyage, mit Pascale Grau und Lena Eriksson, 

ARK, Basel, CH 
1998  pac poste d’art contemporain, Fribourg, kur. Nika Spalinger, Bern, CH 
1999  Kunstverein Olten, CH   
  Kaskadenkondensator, Basel, CH 
 
 
On-Site-Art: 
2011  Kunstkasten,Winterthur, CH 
 
 
group shows: 
2013  Stadt(t)träume, Basel, CH 
2010  Forum Vebikus, Schaffhausen, CH 
2009   CROSSBREEDS Plattform 09, Kunsthalle Exnergasse, Wien, A 
2008  Regionale 9, Kunsthalle Basel, CH 
2007  Galerie Werkstatt, Berlin, G 
  - 2013, Dauerausstellung Zur Sache, Museum .bl, Liestal 
2006  Regionale 7, Kunsthalle Basel, CH 
  Vom Krieg, Galerie Nord, Kunstverein Tiergarten, Berlin, G  
2005  Regionale 6, M54, Basel, CH 
  Choices, Basel, CH 
  Entrée des artists, Basel , CH 
2004  Bewegter Wind, Edersee, CH  
2003  Regionale 4, FABRIKculture, Hégenheim, F 
2002  SuperMarket, Liste 02, Young Art Fair, Basel, CH 
2001  Regionale 2001, Cargo Bar, Basel, CH 
2000  Regionale 2000, Kunsthalle Basel, CH 
  On the Spot, Stadtgalerie Bern, kur. Beate Engel, Bern, CH 

Vom Winde verweht, Kunsthaus Langenthal, BE  
1999  Selection’99, Kunsthaus Baselland, Muttenz, CH 
  Shooting Stars, Projekt des Swissinstitute New York/USA, 
  Speisesalon (Kunstraum Aarau) anl. der Ausstellung Salon 99, Kunsthaus Aarau, CH 
1997  Fotographie und Neue Medien, Basler Jahresausstellung, Kunsthalle Basel, CH  
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Projekte, Kuratorisches und Lehrtätigkeiten: 
2009 shimmer, Display Case for One Image, Berlin/Zürich, G/CH 

(http://www.shimmer.ch) 
  Auftragsarbeit für Private, Pinnow, D 
2005  Auftragsarbeit für Private, Schwerin, D 
2002 Gastvortrag an der HBK Braunschweig, Performance-Klasse Marina Abramovic,  

Braunschweig, D 
1998  Mitkuratorin des Projekts nonlieux – Poesie des Nichtortes, Basel, CH 
1996–1998 Konzeptarbeit  und Mitkuratorin des Kaskadenkondensators, Basel, CH 
 
 
Performances und screenings: 
2010  „Hospitality“ screenings, Kunst Station Triemli, Zürich kur. Sabine Schaschl, 

screening, Medienfestival plattform, Tübingen, D 
Performances, Museumsnacht, Salon blanc, Kunstraum Riehen, CH 

2009  Glücksfee, Performance für die Dock-Eröffnung, Basel, CH 
2008  Vor der Tat (für Boa Vista), Performance, Forum Vebikus, Schaffhausen, CH 

screening, 1. Bildrausch Videofestival, kur. Prof. Ulrike Rosenbach,  
Saarbrücken, CH 

2007  posing, Performance an der Museumsnacht 2007, Kunstraum Riehen, CH  
2006  screening, Performance-Festival SPRINGFLUTEN, Schloss Salzau, Kiel, CH 
2004  Dann sollen sie es wissen, Performance für Knapp!, Ernte 03, Liestal, CH 
2003  screening, Video-Performance Festival INPORT, Tallinn, EST  
  screening,Festival IMAF 2003, „Performance in nature“, Odzaci, Y  
2002  screening, Festival IMAF 2002, "Performance art today", Odzaci, Y 

Ich war schon an vielen Orten, Performance, Alexander Clavel Stiftung, 
Kulturförderpreis, Villa Wenkenhof, Riehen/Basel, CH 

1998  Keimfrei, Performance für Nonlieux, Basel, CH 
  Keimfrei , Performance anlässlich Freie Sicht auf's Mittelmeer, Kunsthaus Zürich, CH 
1997  screening, Film- und Videotage Basel, CH 
  Speaker’s Corner, Performance, Kunsthalle Basel, CH 
1994  merry-goes-around, Performance, Shedhalle Zürich, CH 
 
 
Sammlungen: 
2009  Ursula Blickle Videoarchiv, Kunsthalle Wien, A 
2009  dotmov.bl – Sammlung Neue Medien, Baselland, CH 
2003  Werkankauf Kanton Baselland, CH 
1997  Werkankauf Kanton Basel-Stadt, CH 
 
und weitere Ankäufe von verschiedenen privaten Sammlungen in der Schweiz, Deutschland und 
Österreich 
 
 
Stipendien | Preise: 
2005  Atelierstipendium Berlin der Stadt Basel, CH 
2004  Preis für einen neuen Blick, Kaskadenkondensator, Basel, CH 
2002 Kulturförderpreis für Performance, Alexander Clavel Stiftung Riehen/Basel, CH 
1998  Kunstkredit Basel für das Projekt nonlieux – Poesie des Nichtortes, CH 
 


